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061 902 18 03 · 4414 Füllinsdorf 

•  Neu- und Umbauten
•  Badezimmer-

Sanierung
•  Heizungs-Sanierung

•  Boilerentkalkung
•  Allgemeine Service-

& Reparaturarbeiten
•  Ausstellung

• Isobale-Isolierglas
• Glashandel
• Glasbearbeitungs-Center 
• Sicherheitsgläser
• Glas-Montage
• Glas-Reparaturen
• Einbruchshemmende

Verglasungen

Bächliackerweg 14
CH-4402 Frenkendorf 

Tel. 061 906 85 85
Fax 061 906 85 89

www.glasbauwolfgang.ch
info@glasbauwolfgang.ch

Glas ist 
unser Metier!
Glas ist 
unser Metier!

Güterstrasse 10 | 4402 Frenkendorf 
Fon 061 901 26 26 | Fax 061 901 26 66

www.elektro-naegelin.ch

Elektro NAEGELIN AG
Elektrotechnische Unternehmung
Güterstrasse 10 4402 Frenkendorf
Fon  061 901 26 26
Fax   061 901 26 66
 www.elektro-naegelin.ch   

 
Elektro Naegelin AG bietet von der Planung bis zur  
Ausführung sämtliche Elektroinstallationen in Neu-  
und Umbauten sowie Service und Unterhalt an. 

o Stark- und Schwachstrom
o Telekommunikation
o Netzwerk ( EDV )
o Satelliten- und TV-Anlagen
o Internetanschlüsse
o Beleuchtungskonzepte
o Alarm- und Videoüberwachungssyteme
o Haushaltgeräte
o Automatische Rasenpflege
o Gebäudesystemtechnik (EIB KNX/Zeptrion/Barix)

Elektro NAEGELIN AG
Elektrotechnische Unternehmung
Güterstrasse 10 4402 Frenkendorf
Fon  061 901 26 26
Fax   061 901 26 66
 www.elektro-naegelin.ch   

Elektro Naegelin AG bietet von der Planung bis zur
Ausführung sämtliche Elektroinstallationen in Neu-
und Umbauten sowie Service und Unterhalt an.

 
o Stark- und Schwachstrom
o Telekommunikation
o Netzwerk ( EDV ) 
o Satelliten- und TV-Anlagen
o Internetanschlüsse
o Beleuchtungskonzepte 
o Alarm- und Videoüberwachungssyteme
o Haushaltgeräte 
o Automatische Rasenpflege 

o Gebäudesystemtechnik (EIB KNX/Zeptrion/Barix)

Parkstrasse 9, 4414 Füllinsdorf

Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Sonntag 08.30 bis 17.30 Uhr

Reservationen: 061 905 15 27

Bankette und Seminare: 061 905 15 44
info@sz-schoenthal.ch
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Gemeindeverwaltung 
Mitteldorfstrasse 4	 Tel.	061 906 98 11
Homepage� www.fuellinsdorf.ch

Redaktion  
Amtsblatt� amtsblatt@fuellinsdorf.ch

AHV-Zweigstelle	 Tel.	061 906 98 30
Bauverwaltung	 Tel.	061 906 98 45
bauverwaltung@fuellinsdorf.ch
Buchhaltung /
Steuereinzug		  Tel.	061 906 98 40
finanzen@fuellinsdorf.ch
Einwohnerdienste/Bestattungswesen
einwohnerdienste@fuellinsdorf.ch

Tel.	061 906 98 30
Gemeindepolizei	 Tel.	061 906 98 17
Sekretariat  
Zentrale Dienste	 Tel.	061 906 98 50
info@fuellinsdorf.ch	
Sozialdienst	 	 Tel.	061 906 98 14
Steuern	 	 Tel.	061 906 98 35
steuern@fuellinsdorf.ch	
Wasserversorgung	 Tel.	061 901 42 10
Werkhof, Hammerstr. 10	 Tel.	061 906 98 13

Neue Öffnungeszeiten (Schalter Einwohner-
dienste) ab August 2021:
Montag	 09.30 – 13.00	 14.00 – 18.30 Uhr
Dienstag	 09.30 – 11.30	 geschlossen
Mittwoch	 09.30 – 11.30	 geschlossen
Donnerstag	 09.30 – 11.30	 geschlossen
Freitag	 09.30 – 11.30	 geschlossen
Für alle anderen Abteilungen sind grundsätz-
lich Termine zu vereinbaren. Terminverein- 
barungen ausserhalb der Öffnungszeiten sind 
für sämtliche Abteilungen möglich.

Neue Telefonzeiten (Haupt- / Abteilungs-
nummern) ab August 2021: 
Montag	 08.30 – 13.00	 14.00 – 17.00 Uhr
Dienstag	 08.30 – 11.30	 nicht bedient
Mittwoch	 08.30 – 11.30	 nicht bedient
Donnerstag	 08.30 – 11.30	 nicht bedient
Freitag	 08.30 – 11.30	 nicht bedient
Unter der Direktwahl oder per E-Mail sind wir 
zu den ordentlichen Bürozeiten erreichbar.

Termine mit der Gemeindepräsidentin 
(nach Vereinbarung)	 Tel. 061 906 98 03
E-Mail: catherine.mueller@fuellinsdorf.ch

Zivilschutzstelle Altenberg
Gemeindezentrum 
Frenkendorf		 Tel. 061 906 10 46
E-Mail: christine.meier@altenberg.ch

Friedensrichteramt Kreis 11
Fred Surer		 Tel. 061 641 40 17

Natel 079 371 47 12
Kabelfernsehen:
– Störungsmeldung

EBL Telecom Tel.	0800 325 000

Schulleitungen:
– Kindergarten und Tel.	061 901 10 10

Primarschule
Schulhaus Schönthal
E-Mail: schulleitung@schule-fuellinsdorf.ch
Sekretariatszeiten:�Mo – Fr 08.00 – 11.30 Uhr
Termine mit der Schulleitung
nach Vereinbarung

Schulsozialarbeit� 079 937 67 14
Kindergarten und Primarschule
E-Mail: schulsozialarbeit@schule-fuellinsdorf.ch

– Sekundarschule
	 Frenkendorf	 Tel.	061 552 02 20

E-Mail: info@sekfrenkendorf.ch
	 Sekretariatszeiten:	

Mo – Fr	 08.30 – 11.30 Uhr
Di + Do	 14.00 – 16.00 Uhr
Schulsozialdienst (Sekundarschule)

Natel	079 643 01 11
Büro	 061 903 92 60

Seniorenzentrum
Schönthal		 Tel.	061 905 15 00

Spitex Regio Liestal:
Rheinstrasse 3, Liestal	 Tel.	061 926 60 90
Telefonsprechzeiten:
Mo – Fr	 08.00 – 11.00 Uhr
und 	 14.00 – 16.00 Uhr 
Spitex à la carte	 Tel.	061 921 07 00

KESB (Kindes- und Erwachsenen- 
schutzbehörde):	 Tel. 061 599 85 00

Mütter- und Väterberatung:	
Telefonische Beratung:	 Tel. 079 872 62 06
Montag bis Freitag	 08.00 – 10.00 Uhr
Beratungstermine:�
jeden Montag, 9.00 – 12.00 Uhr
einmal im Monat am Nachmittag 
(individuelle Termine nach Absprache)
Familienzentrum Treffpunkt, 
Bahnhofstrasse 16, Frenkendorf
muetterberatung-n.gisin@bluewin.ch

SOS-Fahrdienst:	 Tel.	078 406 37 91

Tagesfamilien Oberes Baselbiet:
Rathausstr. 49, 4410 Liestal	 Tel.	061 902 00 40

Gemeindebibliothek:
Mühlerainstrasse 24	 Tel.	061 901 84 80
Öffnungszeiten:
Dienstag 	 09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag bis Freitag	 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag	 10.00 – 12.00 Uhr
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Carrosserie & Spritzwerk

Zeller AG
Rosenstr. 35 4410 Liestal Tel. 061 921 04 67

Ausbeularbeiten Lackierungen
Scheibenservice Ersatzwagen 

info@carrosserie-zellerag.ch    www.carrosserie-zellerag.ch

Stephan Amstutz
Versicherungs-/Vorsorgeberater

Hauptagentur Pratteln
T 076 376 13 29
stephan.amstutz@helvetia.ch

f ü l l i n s d o r f

Unsere Dienstleistungen
Gratis Hauslieferdienst · Kompressionsstrümpfe · Impfberatung · Stillraum · Schüsslersalz-Beratungen · Spagyrik- 
Beratungen · Darmkrebs-Vorsorgecheck · HerzCheck® · Wochendosiersystem · Blutdruck-/Blutzuckermessungen ·  
Cholesterinmessungen · Vermietung von Inhalationsgeräten, Babywaagen, Milchpumpen

lindenapotheke 
hauptstrasse 2 
4414 füllinsdorf 

www.lindenapo.ch 
lindenapo-fuellinsdorf@hin.ch
061 901 72 32 

Herzklopfen?
Machen Sie bei uns den Herzcheck®–  
denn Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen.

Amtsblatt-Inserat_130x90_Standard_Pikto_F01.indd   4 22.08.19   07:44
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Amtliche
Publikationen

IMPRESSUM

Publikation der Gemeindebehörde und Gemeindeverwaltung Füllinsdorf. Verantwortlich für den 
Textteil ist die Gemeindeverwaltung. 

Inseratenannahme und Druck: 
Regiodruck GmbH, Benzburweg 30 a (im Hanro-Areal), 4410 Liestal 
Telefon 061 921 12 74, Telefax 061 921 12 89, E-Mail: anzeiger@regiodruck.ch, www.regiodruck.ch

Spedition: Gemeindeverwaltung Füllinsdorf. Erscheint alle 3 Wochen.

Insertionspreise (exkl. MWST): 1⁄1 Seite Fr. 268.–, 1⁄2 Seite Fr. 145.–, 1⁄4 Seite Fr. 86.–, 1⁄8 Seite Fr. 59.–

Inseratenschluss für das nächste 
Amtsblatt: 
Montag, 22. Nov. 2021, 17.00 Uhr

Verwaltung geschlossen am  
12. November 2021

Aufgrund eines EDV-Updates bleibt die 
Gemeindeverwaltung am Freitag, 12. No-
vember 2021, geschlossen. Die Mitarbei-
ter/innen sind über ihre Direktnummer  
erreichbar.

Wir danken für Ihr Verständnis.

corona-Hotline des kantonsärztlichen 
Dienstes

Die Nummer der Corona-Hotline des kantons- 
ärztlichen Dienstes lautet 061 552 25 25. 
Die Hotline übernimmt Fragen zu Isolation, 
Quarantäne, Reisequarantäne und weiteres.
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Schulraumplanung Primarschule Füllinsdorf

Im Amtsblatt Nr. 9 vom 2. Juli 2021 hat der Gemeinderat über die Anliegen und den 
Stand der Schulhausbauten informiert.

Die Baukommission Schulbauten hat sich intensiv mit der Thematik der Sanierung 
und Erweiterung der Schulhausbauten Schönthal auseinandergesetzt und dank 
dem Einsatz der Kommissionsmitglieder, des Departementvorstehers sowie der Bau-
verwaltung konnte ein Vorgehen erarbeitet werden, welches es erlaubt, an der Ein-
wohnergemeindeversammlung vom 7. Dezember 2021 mehrheitsfähige Kredite für 
die Schulhausbauten zur Abstimmung (als Sondervorlage) zu unterbreiten. In die-
sem Zusammenhang sind 2 Infoveranstaltungen bezüglich des geplanten Vorhabens 
vorgesehen (s. nachfolgende Einladung).

In einem nächsten Schritt geht es darum, die Standortfrage (1 oder 2 Schulstandorte) 
durch den Souverän klären zu lassen. In diesem Zusammenhang werden für beide 
Optionen die Kosten ermittelt und für die Meinungsbildung bis zur Abstimmung 
(2022) vorliegen. 

Weitere Informationen zu den Schulraumbauten sowie die Protokolle der Baukom-
mission finden Sie auf unserer Homepage:�
https://www.fuellinsdorf.ch/politik/informationen-schulraumbauten.html/321

Einladung zur 4. Informationsveranstaltung

Donnerstag, 11. November 2021, 19.00 Uhr, in der Turnhalle Schulhaus Dorf

und

Montag, 15. November 2021, 19.00 Uhr, in der Turnhalle Schulhaus Dorf

Aufgrund der aktuellen Situation mit dem Coronavirus werden 2 Veranstaltungen 
durchgeführt. Das Tragen einer Schutzmaske ist obligatorisch. 

Wir möchten Sie bitten, sich bis zum 10. November 2021 für die Veranstaltung 
anzumelden, unter Angabe der folgenden Daten:

Name, Adresse, Telefonnummer, Emailadresse und an welchem Tag an der Veran-
staltung teilgenommen wird.

Die Anmeldung muss schriftlich oder telefonisch erfolgen.

Bauverwaltung Füllinsdorf, Mitteldorfstrasse 4, 4414 Füllinsdorf 
E-Mail: bauverwaltung@fuellinsdorf.ch
Telefon: 061 906 98 45
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Abstimmung zum Kredit für die erste  
Etappe am 7. Dezember 2021 geplant

Die Baukommission Schulbauten freut 
sich, einen kurzen Bericht zum aktuellen 
Stand der Schulbau-Planung geben zu 
können.

Die Baukommission hat in mehreren Sit-
zungen, seitdem sie im Frühsommer vom 
Gemeinderat eingesetzt wurde, daran ge-
arbeitet, dass an der Einwohnergemeinde-
versammlung vom 7. Dezember 2021 ein 
Projekt präsentiert werden kann, das der 
Schule im Hinblick auf dringende Raumbe-
dürfnisse schnell hilft. 

Die Vorgabe des Gemeinderats an die 
Baukommission für die Planung war, in 
dieser ersten Etappe eine Lösung zu fin-
den, die den Entscheid nicht vorweg-
nimmt, ob in Füllinsdorf die Primarschule 
in Zukunft an einem Standort oder an 
zwei Schulstandorten geführt wird. Eben-
so sollte das neue Projekt die Möglichkeit 
umfassen, in Zukunft Tagesstrukturen an-
bieten zu können. Der Gemeinderat hat 
zudem eine Investitionsobergrenze für 
sämtliche notwendigen Schulraumbauten 
und Sanierungen von maximal CHF 22 Mil-
lionen festgelegt.

Zum Projekt erste Etappe:  
Neubau und Sanierung Schulanlage 
Schönthal

Das im Dezember zur Kreditgenehmigung 
vorgelegte Projekt baut auf folgenden 
drei Eckpfeilern auf:

Erstens: Erstellen eines Neubaus

In einem Neubau im Schönthal sollen Kin-
dergarten, Spezialräume für Förderunter-
richt, Aula, Tagesstrukturen und Räum-
lichkeiten für die Lehrpersonen und die 
Schulleitung erstellt werden.

Zweitens: Zweckkonforme Nutzung 
bestehender Räumlichkeiten

Nach Erstellen des Neubaus können die 
Räume im bestehenden Schulhaustrakt im 
Schönthal (heute als Spezialtrakt genutzt) 
wieder als Schulräume (Klassenzimmer, 
Gruppenräume und Werkräume im Unter-
geschoss) genutzt werden.

Drittens: Sanierung aller bestehenden 
Gebäude am Standort Schönthal

Alle Gebäude am Standort Schönthal blei-
ben bestehen und werden zeitgerecht 
und zweckmässig aufgewertet. 
Die bauliche Umsetzung dieser Pläne wird 
bis zum Sommer 2024 realisiert werden 
können. 
Der zur Kreditgenehmigung vorgeschla-
gene Neubau wird mit 6.75 Millionen 
Franken und die Sanierungsmassnahmen 
mit 3.55 Millionen Franken veranschlagt.
Alle Pläne wurden eng mit der Schule ab-
gestimmt. Die Schulleitung war in der 
Baukommission als Mitglied vertreten.

Wie soll es nach der Kreditgenehmi-
gung am 7. Dezember mit der zweiten 
Etappe weitergehen?

Nach einer demokratischen Klärung der 
Schulstandort-Frage in Füllinsdorf kann 
die zweite Etappe in Angriff genommen 
werden.

Basierend auf dem Standort-Entscheid sol-
len in der Folge entweder die Räumlich-
keiten des Schulstandorts Dorf ergänzt 
und modernisiert werden oder es sind die 
weiteren notwendigen Räumlichkeiten 
am Standort Schönthal neu zu bauen. Bei 
beiden Varianten ist davon auszugehen, 
dass diese, je nach durch die Stimmbürger 
zu wählender Variante, noch einmal Inves-
titionen im Umfang von max. CHF 11.7 
Millionen (Differenz zum Kostendach von 
CHF 22.0 Mio.) auslösen werden.

Die Baukommission Schulbauten informiert:
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Zurückschneiden von Hecken,  
Sträuchern und Bäumen

Wir bitten die Hauseigentümer, bzw. die 
Hauswarte, ihre Hecken, Sträucher und 
Bäume entlang der Strassen und Fusswege 
bis auf die Strassenlinie, bzw. Eigentums-
grenze zurückzuschneiden. Bei Strassen-
einmündungen ist der Wuchs so niedrig zu 
halten, dass gute Übersicht gewährleistet 
bleibt. 

Gemäss § 42 unseres Strassenreglementes 
dürfen das Lichtraumprofil der Verkehrs-
lage, die Strassenbeleuchtungen und die 
notwendigen Sichtfelder bei Strassenein-
mündungen und Privateinfahrten nicht 
durch Bepflanzungen, Einfriedungen etc. 
beeinträchtigt werden. 

Wird ein zu diesen Vorschriften im Wider-
spruch stehender Zustand auf Anweisung 
des Gemeinderates nicht beseitigt, kann 
dieser die Beseitigung zu Lasten des Fehl-
baren selbst anordnen.

Bei Kontrollen durch unsere Aussendienst-
Mitarbeiter wird immer wieder festge-
stellt, dass Pflanzen aus Grundstücken in 
das Lichtraumprofil der Strasse / des Weges 
hineinragen.

Neben der Gefährdung der Verkehrs- 
sicherheit wird dadurch auch der Strassen-
unterhalt mit der Wischmaschine beein-
trächtigt. Das sich so bildende Unkraut gilt 
als Feind der Strassenränder, das eindrin-
gende Wasser und entstehendes Eis im 
Winter lassen Schäden am Belag und den 
Randsteinen aufkommen, deren Instand-
stellung Kosten verursacht. Frühere Un-
kraut-Bekämpfungsmethoden (mit Gift) 
stellen heute eine Umweltsünde dar.

Unsere Wischmaschine ist mit einem spe- 
ziellen Stahlbesen ausgerüstet, der die 
Strasse bis zum Rand reinigt und Unkraut 
entfernt. Sie hat jedoch gegen folgende 
«Behinderungen» zu kämpfen:

• Sträucher und Bäume, welche die Ma-
schine «kratzen»

• Pflanzen, die sich um den Besen schlingen
• «Geschützte» Nährbodendepots

Wir ersuchen daher die Hauseigentümer, 
bzw. die Hauswarte, Ihre Pflanzen, Sträu-
cher und Hecken so zurückzuschneiden, 
dass der Strassenunterhalt gewährleistet 
und die Verkehrssicherheit garantiert ist.

Für das Verständnis und die Bemühungen 
danken wir bestens!
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Entsorgung von Tontöpfen

Tontöpfe und andere inerte Abfälle (Por-
zellan, Ziegel, Steine oder kleine Mengen 
Bauschutt usw.) sind nicht brennbar. Eine 
Entsorgung mit dem Hauskehricht in der 
Kehrichtverbrennungsanlage (KVA) macht 
darum wenig Sinn. 

Entsorgungsfirmen wie die EZB AG in Bu-
bendorf oder die Immark AG in Liestal 
nehmen die oben erwähnten Materialien 
jedoch gegen eine geringfügige Gebühr 
gerne entgegen. 

Ärztlicher Notfalldienst

Der ärztliche Notfalldienst, der Notfall-
zahnarzt sowie die Notfall-Apotheke sind 
über die medizinische Notrufzentrale, 
Telefon 061 261 15 15, erreichbar.

Für lebensbedrohende Notfälle wählen 
Sie die Nr. 144.

Haben Sie schon abgestimmt?

Am Sonntag, 28. November 2021, finden 
eidgenössische und kantonale Abstim-
mungen statt. Nutzen Sie Ihr Stimmrecht 
und beteiligen Sie sich aktiv am politi-
schen Geschehen. 

Doch vergessen Sie nicht den Stimm-
rechtsausweis zu unterschreiben, denn 
ohne Unterschrift ist dieser ungültig!

Ersatzwahl Ortsschulrat für die lau-
fende Legislaturperiode bis 31. Juli 
2024, Stille Wahl und Erwahrung

Die Ersatzwahl eines Mitglieds des Orts-
schulrates wurde auf den 28. November 
2021 angesetzt.

Nachdem bis am 11. Oktober 2021, 17.00 
Uhr, fristgerecht mit

• Evelyne Widmer, parteilos

gleich viele Wahlvorschläge wie zu wäh-
lende Mitglieder eingegangen sind, wi-
derruft der Gemeinderat als Erwahrungs-
instanz die Urnenwahl vom 28. November 
2021 und erklärt die oben erwähnte Per-
son als in Stiller Wahl gewählt. Die Wahl 
wurde an der Sitzung des Gemeinderates 
vom 19.10.2021 erwahrt.
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27.09.2021 

BRENNHOLZVERKAUF  DER  BÜRGERGEMEINDE  FÜLLINSDORF 

BESTELLUNG BEIM REVIERFORSTAMT 

Brennholz: Ab Waldstrasse * Trocken ab 
Holzschopf 

 BuchenSpälten 1 m CHF 90.00/Ster CHF 115.00/Ster 
 Mischelholz 1 m CHF 80.00/Ster CHF 105.00/Ster 

Zuschläge gesägt und gespalten: 
 1 Schnitt, 50 cm CHF 50.00/Ster 
 2 Schnitt, 33 cm CHF 60.00/Ster 
 3 Schnitt, 25 cm CHF 75.00/Ster 

Hauslieferung mit Kipper  CHF 25.00/Ster 

*  Bestellungen müssen bis Ende Januar eingehen; Lieferung erfolgt im April.



Brennholzbestellung: schriftlich direkt an das 
Revierforstamt (Herrn U. Schaub) 
Känelmattstrasse 1, 4422 Arisdorf  Tel. 079 302 51 57 

..  Ster BuchenSpälten ab Waldstrasse  ..  Schnitt (.. cm) 

..  Ster BuchenSpälten ab Holzschopf  ..  Schnitt (.. cm) 

..  Ster Mischholz ab Waldstrasse  ..  Schnitt (.. cm) 

..  Ster Mischholz ab Waldstrasse  ..  Schnitt (.. cm) 

Hauslieferung:         Ja  Nein 

Totalbetrag in CHF:  

Name, Vorname: ........................................................................ Tel.Nr. ...................................... 

Adresse: ............................................................................................................................ 

Datum: ..  Unterschrift: ...................................... 

27.09.2021 

BRENNHOLZVERKAUF DER BÜRGERGEMEINDE FÜLLINSDORF

BESTELLUNG BEIM REVIERFORSTAMT

Brennholz: Ab Waldstrasse * Trocken ab
Holzschopf

BuchenSpälten 1 m CHF 90.00/Ster CHF 115.00/Ster
Mischelholz 1 m CHF 80.00/Ster CHF 105.00/Ster

Zuschläge gesägt und gespalten:
1 Schnitt, 50 cm CHF 50.00/Ster
2 Schnitt, 33 cm CHF 60.00/Ster
3 Schnitt, 25 cm CHF 75.00/Ster

Hauslieferung mit Kipper CHF 25.00/Ster

* Bestellungen müssen bis Ende Januar eingehen; Lieferung erfolgt im April.



Brennholzbestellung: schriftlich direkt an das
Revierforstamt (Herrn U. Schaub)
Känelmattstrasse 1, 4422 Arisdorf Tel. 079 302 51 57 

..  Ster BuchenSpälten ab Waldstrasse ..  Schnitt (.. cm) 

..  Ster BuchenSpälten ab Holzschopf ..  Schnitt (.. cm) 

..  Ster Mischholz ab Waldstrasse ..  Schnitt (.. cm)

..  Ster Mischholz ab Waldstrasse ..  Schnitt (.. cm)

Hauslieferung:        Ja Nein

Totalbetrag in CHF:  

Name, Vorname: ........................................................................ Tel.Nr. ...................................... 

Adresse: ............................................................................................................................ 

Datum: ..  Unterschrift: ...................................... 
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Zimmerei/Innenausbau

Lehmattweg 10
4414 Füllinsdorf
Telefon 079 465 54 59

www.spitteler-holzbau.ch

20 Jahre

Kompetenz

VORANZEIGE
Einwohnergemeinde-
Versammlung
Dienstag, 7. Dezember 2021, 20.00 Uhr 
(und evtl. 8. Dezember 2021), in der Sporthalle Kaserne Liestal

Vorläufige Geschäfte:

1. 	�Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 21. Juni 2021

2. Budget 2022

3. Aufgaben- und Finanzplan 2022 – 2026

4. 	�Liegenschaft Mühlerainstrasse 26; Energetische Sanierung der Fassade / Ersatz der
Fenster inkl. Lamellenstoren; Kreditgenehmigung

5. Schulanlage Schönthal
– Kreditgenehmigung neuer Baukörper CHF 6.75 Mio.
– Kreditgenehmigung Sanierung Schultrakt A/B CHF 1.4 Mio.
–  �Kreditgenehmigung Sanierung Spezialtrakt inkl. Turnhalle CHF 2.15 Mio.

6. 	�Reglement über die Vermeidung und Entsorgung von Abfällen (Abfallreglement)

7. 	�Reglement zur Begrenzung von Zusatzbeiträgen zu den Ergänzungsleistungen;
Teilrevision

8. 	�Zonenplan Siedlung; Raumplanung, Aufarbeitung div. Planungsfelder
– Anpassungen Zonenreglement Siedlung
– Umsetzen Naturgefahrenkarte
– Umsetzung Gewässerräume
–  �Anpassungen Zonenplan Siedlung bezüglich Restflächen aufgrund Bau- und

Strassenlinienplanung
–  �Mutation Zonenplan Siedlung, Mutation – Parzellen 6, 7 und 1564

9. Revision Bau- und Strassenlinienplan

10. Diverses

Ort: 
in der Sporthalle 
Kaserne Liestal
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
































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EINLADUNG
Bürgergemeinde-
Versammlung
Donnerstag, 2. Dezember 2021, 20.00 Uhr
in der Turnhalle Dorf

Geschäfte:	 1. 	�Protokoll der Bürgergemeindeversammlung
vom 28. Juni 2021

2. Budget 2022

3. Einbürgerungen

4. Diverses

Dezember · Décembre · Dicembre

2 
Donnerstag · Jeudi · Giovedì

COVID-19 Massnahmen: Das Tragen einer Schutzmaske ist obligatorisch. 

Die Bürgergemeindeversammlung findet auch diesmal aufgrund COVID-19 in der 
Turnhalle Dorf statt. 

Die Bürgergemeindeversammlung ist grundsätzlich öffentlich. Aufgrund der Mass-
nahmen sind an dieser Versammlung keine Gäste zugelassen.
Leider muss auch diesmal auf den anschliessenden Apéro verzichtet werden.

1. Protokoll der Bürgergemeindeversammlung vom 28. Juni 2021

Das Protokoll der Bürgergemeindeversammlung vom 28. Juni 2021 kann während der 
Schalterstunden auf der Gemeindeverwaltung eingesehen werden. An der Versamm-
lung werden nur die Beschlüsse verlesen.

2. Budget 2022

Bericht 
Das Budget 2022 der Bürgergemeinde Füllinsdorf weist einen Aufwandüberschuss von 
CHF 20'700 aus (Budget 2021: Ertragsüberschuss: CHF13'600). Erstmals schlagen Ab-
schreibungen in der Höhe von CHF 6'900 der Sanierung der Ruine Altenberg zu Buche. 
Im Budget der Forstwirtschaft sind der Leistungsauftrag Eiche (Eicheninventar) und die 
Sicherheitsschläge Waldwege mit je CHF 10'000 sowie der neue Waldklimabeitrag der 
Einwohnergemeinde von CHF 23'250 (CHF 5.00 pro Einwohner) berücksichtigt. Für die 
Bürgerhütte wird ein Bruttokredit von CHF 820'000 (Bürgerhütte CHF 800'000 / Pla-
nungskredit CHF 20'000) beantragt.
Im Finanzvermögen mussten erstmals Guthabengebühren (Negativzinsen) von CHF 
12'000 (0.75 % von ca. CHF 1.6 Mio.) budgetiert werden. 
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Auf folgende Schwerpunkte wird 2022 der Fokus gelegt: Bürgerhütte, Waldbau im Klima- 
wandel, Kommunikation und Erhalt der gemeinwirtschaftlichen Leistungen des Waldes. 
Der Klimawandel wirkt sich einschneidend auf den Wald aus. Um diese Auswirkungen 
zu begrenzen sowie die Waldleistungen sicherzustellen, wird die Bürgergemeinde zu-
künftig vermehrt Ressourcen benötigen. Baumarten, die heute noch standortgerecht 
sind, könnten bereits in wenigen Jahrzehnten an ihre ökologischen Grenzen kommen. 
Besonders heikel wird es, wenn Stürme, Trockenheit, Waldbrände sowie Schädlingsbefall 
zusätzlich negative Auswirkungen mit sich bringen. Es ist daher notwendig, bereits heute 
waldbauliche Strategien zu erarbeiten und umzusetzen. Mit ihnen sollen die Wälder so 
an den Klimawandel angepasst werden, dass sie auch in Zukunft möglichst alle ihre Leis-
tungen erbringen können.

Erläuterungen des Bürgerrates zum Budget 2022

Das Budget 2022 der Bürgergemeinde Füllinsdorf weist einen Aufwandüberschuss von 
CHF 20'700 aus (Budget 2021: Ertragsüberschuss: CHF 13'600).

Allgemeine Verwaltung (Bürgerrechnung)

Die Bürgerrechnung veranschlagt einen Aufwand von CHF 89'000 (2021: CHF 108'800) 
und einen Ertrag von CHF 13'900 (2021: CHF 9'900). Es wird mit einem leichten Anstieg 
bei den Einbürgerungen gerechnet. Es werden CHF 25'100 weniger Dienstleistungen 
Dritter in Anspruch genommen (2021: Besucherlenkung und Infotafeln Wald). 

Volkswirtschaft 

Gegenüber dem Vorjahresbudget erhöhen sich die Beiträge von Gemeinden um  
CHF 23'250 (Waldklimabeitrag). Um die Sicherheit entlang der Waldwege zu gewährleis-
ten sowie intensivere Eichenpflege als trockenresistente Baumart zu betreiben, erhöht 
sich der Aufwand des Revierverbands um CHF 20'000. Für die eigentliche Waldbewirt-
schaftung durch den Forst wird mit Mehrkosten von CHF 36'600 gegenüber dem Budget 
2021 gerechnet. Im Jahr 2022 wird mit demselben Ertrag aus dem Betrieb der Deponie 
Elbisgraben gerechnet wie im Vorjahr (CHF 80'000). 









     
   
   
   
   






              
           


    
   
   
   




           
          
           





   
    
   
   
   

















     
   
   
   
   






              
           


    
   
   
   




           
          
           





   
    
   
   
   








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Finanzen, Finanzvermögen

Da die Bürgergemeinde kein Guthaben mehr gegenüber der Einwohnergemeinde hat, 
entfällt die Verzinsung (Budget 2021: CHF 14'500). Erstmals hat die Bürgergemeinde  
Negativzinsen, sogenannte Guthabengebühren von CHF 7'500 zu budgetieren (0.75 % 
Guthabengebühr ca. 1.6 Mio.). Die Dividende der Raurica Wald AG ist auf CHF 4'500 
festgesetzt.

Investitionen

Die Erstellung der Bürgerhütte wird in folgenden Schritten geplant:
Fertigstellung Planung und Erschliessung im Jahr 2022; anschliessend erfolgt die Erstel-
lung des Gebäudes bis ins Jahr 2023.

Antrag

Der Bürgerrat beantragt der Bürgergemeindeversammlung, das Budget 2022 zu geneh-
migen.









     
   
   
   
   






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

  
 





  
 
 































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Bericht der Rechnungsprüfungskommission (RPK) an die Bürgergemeindever-
sammlung Füllinsdorf über die Begutachtung des Budgets 2022

Als Rechnungsprüfungskommission haben wir das Budget 2022 begutachtet. Für das 
Budget ist der Bürgerrat verantwortlich.

Wir haben die Begutachtung so geplant und durchgeführt, dass wesentliche Fehlaussagen 
mit angemessener Sicherheit erkannt wurden. Wir nahmen ausschliesslich analytische 
Prüfungshandlungen vor. Wir sind der Auffassung, dass unser Vorgehen eine ausreichende 
Grundlage für unser Urteil bildet.

Gemäss Paragraf 34 der Bürgergemeinderechnungsverordnung hat die Haushaltsfüh-
rung auf Dauer ausgeglichen zu erfolgen. Die RPK weist darauf hin, dass bei einer Inves-
tition in die Bürgerhütte in der Grössenordnung von CHF 820'000.– das Budget der  
folgenden 10 Jahre nach heutiger Beurteilung nicht ausgeglichen sein wird. Dies auf-
grund der Tatsache, dass die kumulierten Abschreibungen über 10 Jahre CHF 534'000.– 
betragen und diese nicht aus den heute ersichtlichen laufenden Einnahmen der Bürger-
gemeinde gedeckt werden können. 

Gemäss unserer Beurteilung entspricht das Budget der Bürgergemeinde ohne Investition 
in die Bürgerhütte der Gemeindeordnung, dem Gemeindegesetz und der Bürger- 
gemeinderechnungsverordnung.

Wir empfehlen das vorliegende Budget zu genehmigen.

Füllinsdorf, 26. Oktober 2021

Die Rechnungsprüfungskommission

Der Präsident Ein Mitglied
Nicolas Solar Peter Jänchen

3. Einbürgerungen



15

Wahlen und Abstimmungen

Am Wochenende vom 28. November 2021 werden folgende Vorlagen zur Abstimmung 
gelangen:

Eidgenössisch:
1. Volksinitiative vom 7. November 2017 «Für eine starke Pflege (Pflegeinitiative)»
2. Volksinitiative vom 26. August 2019 «Bestimmung der Bundesrichterinnen und Bundes-

richter im Losverfahren (Justiz-Initiative)»
3. Änderung vom 19. März 2021 des Bundesgesetzes über die gesetzlichen Grundlagen

für Verordnungen des Bundesrates zur Bewältigung der Covid-19-Epidemie (Covid-
19-Gesetz)

Kantonal:
4. Landratsbeschluss vom 20. Mai 2021 betreffend kantonales Integrationsprogramm

2bis (2022 – 2023); Ausgabenbewilligung

Kommunal:
Es gelangen keine kommunalen Vorlagen zur Abstimmung.

Die Abstimmungsunterlagen sind den Stimmberechtigten diese Woche zugestellt wor-
den. Stimmberechtigte, welche keine oder unvollständige Unterlagen erhalten haben, 
werden gebeten, sich bis spätestens am Dienstag, 23. November 2021, bei unseren Ein-
wohnerdiensten zu melden. Im Stimm- und Wahllokal erhalten Sie keine Unterlagen.

Sie können Ihre Stimme auch brieflich abgeben. Das Verfahren ist auf der Rückseite des 
Abstimmungs-Couverts beschrieben. Vergessen Sie bei der brieflichen Stimmabgabe 
nicht, Ihren Stimmrechtsausweis auf der Vorderseite zu unterzeichnen und in das Ab-
stimmungs-Couvert zu legen. Bitte verwenden Sie nur das offizielle Abstimmungs- 
Couvert. Das Abstimmungs-Couvert muss bis Samstag, 27. November 2021, 17.00 Uhr, 
bei der Gemeindeverwaltung eintreffen.

➡ Sie erleichtern dem Wahlbüro die Arbeit, wenn Sie die zusammenhängen-
den Stimmzettel nicht falten und auch nicht voneinander trennen.

Die Ergebnisse der Wahlen und Abstimmungen werden am Sonntagnachmittag auf der 
Gemeinde-Website unter den News aufgeschaltet. 

Beschwerden
Allfällige Beschwerden wegen Verletzung des Stimmrechts sowie wegen Unregelmässig-
keiten bei der Vorbereitung und Durchführung von Abstimmungen oder Wahlen sind 
innert drei Tagen seit Entdeckung des Beschwerdegrundes, spätestens aber am dritten 
Tag nach der Veröffentlichung der Ergebnisse im kantonalen Amtsblatt, dem Regie-
rungsrat einzureichen. In der Beschwerde ist glaubhaft zu machen, dass die Unregel- 
mässigkeiten nach Art und Umfang geeignet waren, das Ergebnis wesentlich zu beein-
flussen. 
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Heb Sorg zur Umwält!

SONDERABFALL-SAMMELTAG

Warum? Haushalt-Sonderabfälle bedeuten eine Gefahr für Boden, Luft und Wasser. 
Deren umweltgerechte Entsorgung dient der Erhaltung unserer Lebensquali-
tät und ist deshalb für jedermann ein MUSS!
Problemabfälle gehören unter keinen Umständen in den Kehrichtsack oder 
in die Kanalisation! Damit Sie alle Gifte, welche sich im Verlaufe der Zeit in 
Haushalt, Keller, Estrich, Garage usw. angesammelt haben, fachgerecht ent-
sorgen können, führt die Gemeinde mit der Spezialfirma Thommen-Furler AG 
eine Sammelaktion für Sonderabfälle durch.

Wann? Samstag, 6. November 2021, von 09.00 – 12.00 Uhr

Wo? Werkhof der Einwohnergemeinde Füllinsdorf an der Hammerstrasse 8

Was? – mit Schadstoff-Mobil der Firma Thommen-Furler AG, Ziefen:
 •  Farben und Lacke, Klebstoffe, Harze, Reinigungsmittelreste, Lösungsmittel,

Mineralöle, Speiseöle und Fette, Emulsionen, Fotochemikalien, Säuren,
Laugen, Medikamente, Pflanzenschutzmittel, Chemikalien, unbekannte
Rückstände, Schädlingsbekämpfungsmittel, Batterien, Spraydosen

– mit separaten Mulden:
• Altmetall
• Styropor

Achtung!  Die Abfälle auf keinen Fall zusammenleeren, sondern möglichst in 
der Originalverpackung zur Sammelstelle bringen.

Es werden keine Sonderabfälle von gewerblichen Betrieben entsorgt.

Die geltenden Bestimmungen des BAG betreffend COVID-19 sind einzuhalten.
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Heb Sorg zur Umwält!

Die nächste

Altpapier-Sammlung
findet am

Samstag, 20. November 2021, statt

und wird vom Schiesssport Rauschenbächlein durchgeführt.

– Bitte stellen Sie das Papier gebündelt (kein Karton) vor 8.00 Uhr an den Strassenrand.

– Nicht rechtzeitig bereitgestellte Bündel werden nicht mehr abgeholt.

– Bitte Papier gut bündeln und nicht zu grosse und zu schwere Pakete schnüren.
Denken Sie daran, dass die Bündel mehrmals getragen werden müssen!

Am Sammeltag ist unter folgender Nummer die für die aktuelle Sammlung ver-
antwortliche Person erreichbar: 079 644 94 13.

Bitte beachten Sie,	 dass

– Altpapier in Schachteln

– Altpapier in Plastik- und Papiertragtaschen

– Papier aus Aktenvernichtern

nicht mitgenommen wird.

Nächste gebührenfreie

Karton-Abfuhr 
ist am Freitag, 26. November 2021

Zum Karton gehören:
Kartonschachteln (ohne Plastikklebband, unbeschichtet), Couverts aus Karton und  
Papier, Papiertragetaschen, saubere Eier-, Früchte- und Gemüsekartons, Telefon- und 
Taschenbücher

Nicht zum Karton, sondern in den Kehrichtsack gehören:
Etiketten, Haushaltpapier, Filterpapier, Kleber, Kohlepapier, Papiertaschentücher, Servi-
etten, Suppen-, Kaffee-, Biskuit-Verpackungen, Milch- und Fruchtsaftverpackungen, 
Tiefkühlverpackungen, Waschmittelverpackungen
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















„Vamos a la playa“










Integrations-
verweigerung
belohnen?

NEINAm 28. November: Missratenes
Integrationsprogramm
Überparteiliches  Komitee integrationsprogramm-nein.ch

Der Kanton will mit dem missratenen Integrationsprogramm 
unsere Steuergelder ohne Strategie im Giesskannen­
prinzip ausschütten. 1,5 Millionen Franken versickern,  
ohne, dass Resultate sichtbar werden. Das darf nicht sein!
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Schule und Kindergarten

Kultureller Anlass –  
Kindergarten und Unterstufe

Nachdem der kulturelle Anlass coronabe-
dingt zwei Mal verschoben werden muss-
te, konnte er am Mittwoch, 27. 10.  2021, 
endlich durchgeführt werden. Jeweils 
zwei bis drei Klassen trafen sich in der 
Turnhalle zum gemeinsamen Tanzen. 
Rena Brandenberger von tanzvereint hat 

auf fantasievolle und kreative Art und 
Weise eine Tanz-Choreographie mit den 
Kindern erarbeitet. Es war erstaunlich zu 
sehen, wie viel die Kinder in der kurzen 
Zeit gelernt haben. Das gemeinsame Tan-
zen hat sehr viel Spass gemacht!

Die MuB Lehrperson Sonja Abt und die 
Schüler und Schülerinnen KG und UST

Gartenarbeit 
ist unsere 
Leidenschaft.

30
JAHRE

Ulrich Briggen Gartenservice AG
Oberbiel 38, 4418 Reigoldswil
Telefon 061 941 17 89
www.briggen-gartenservice.ch

ALLES UNTER EINEM DACH

Armin Schmid Immobilien Service

� Verkauf von Immobilien
� Immobilienbewertungen
� Beratungen bei Umbauten
� Finanzierungen
� Buchhaltungen

Armin Schmid Immobilien Service
Hauptstrasse 11, CH-4414 Füllinsdorf
Tel.: 061 603 91 68, Fax: 061 603 91 69
Mobil: 079 278 90 34
E-Mail: a  rmin@as-immobilienservice.ch
www.as-immobilienservice.ch

Unser kleines Team betreut Sie fachkun-
dig beim Kauf und Verkauf Ihrer Liegen-
schaft.

Gerne übernehmen wir auch Buchhal-
tungen für KMU’s.
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Zur Gründung der neuen Ortspartei «Pro Füllinsdorf»

Der Gemeinderat nimmt die Gründung der neuen Ortspartei «Pro Füllinsdorf» zur 
Kenntnis und begrüsst den Präsidenten Christoph Keigel und die Vorstandsmitglieder 
von «Pro Füllinsdorf» (ehemals Referendumskomitee). 

Mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern des «Runden Tisches»  (Referendumskomitee, 
pro Schule, Schulleitung, Gemeinderat, Gemeindekommission) wurde im Mai 2021 ein-
vernehmlich das weitere Vorgehen zu den Schulhausbauten erarbeitet.

• Rasche Sanierung und Erweiterung der Schulhausbauten Schönthal
• Klärung der Standortfrage inkl. Erarbeitung Varianten und Kosten für 1 oder 2 Schul- 

standorte, welche dem Souverän vorgelegt werden

Im Übrigen wird über den Stand der Schulhausbauten – Sofortmassnahmen und Zeitplan 
jeweils im Amtsblatt sowie auf der Webseite der Gemeinde aktuell informiert.

4411 Seltisberg

• Zimmerei 

• Schreinerei

• Bedachung

• Parkett

• Küchenbau 

www.buergin-holzbau.ch

Bild 2

 

Vollservice für Haus und Garten 

Werner Martin, 4402 Frenkendorf 
www.gaertner-martin.ch 

Gartenpflege 
Grünflächenpflege, Winter- und 

Sommerschnitt, Unkraut entfernen 
Neubepflanzungen 

Zudem auch: 
Gartenbau und Hauswartung 

Kontakt 
 Tel. 078 / 304 23 24 + 061 / 901 10 54 

info@gaertner-martin.ch 

Erscheinen im Amtsblatt Füllinsdorf

➢ Am 26. Februar 2021
➢ Am 11. Juni 2021
➢ Am 03. September 2021
➢ Am 05. November 2021
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Pro Füllinsdorf (ehemals Referendumskomitee) informiert

Wir fordern jetzt die Festlegung von zwei Schulstandorten in Füllinsdorf!

Schon über ein halbes Jahr ist vergangen, 
seit eine überwältigende Mehrheit der Fül-
linsdörfer Stimmberechtigten das Neubau-
projekt und damit auch die Abschaffung 
des Schulstandortes Dorf abgelehnt hat.

Wir haben das eindeutige Ergebnis vom  
7. März immer auch als klares Votum für
zwei Schulstandorte – im Schönthal UND im
Dorf verstanden.

Damit diesem Volkswillen Rechnung getra-
gen wird, will das Referendumskomitee die 
dafür vorgesehenen Instrumente nutzen. 
Wir wollen die Standortfrage separat auf 
politischem Weg klären und festzulegen, 
bevor über einen Neubau für die Schule 
entschieden wird.

Für eine kosten- und bedürfnisoptimale 
Schulraumplanung ist es unerlässlich, dass  
als Erstes Klarheit darüber herrscht, ob die 
(zwingendermassen notwendigen) Investi-
tionen in Schulräume an ein oder zwei 
Standorten zu erfolgen haben.

Wie soll die Standortfrage geklärt werden?
Das Referendumskomitee sammelt derzeit 
Unterschriften für einen Antrag an die Ge-
meindeversammlung vom 7. Dezember ge-
mäss §68 der Gemeindegesetzes. 

Dieser Antrag verlangt, dass das Verwal-
tungs- und Organisationsreglement unserer 
Gemeinde wie folgt angepasst werden soll: 

In §20 (Schuleinzugsgebiet) sei einzufügen: 
Die Primarschule Füllinsdorf ist räum-
lich auf die beiden Standorte Dorf und 
Schönthal aufgeteilt.

Wir wollen zwei Schulstandorte in Füllins-
dorf,
… weil ein Unterstufen- und Kindergarten- 
standort im Zentrum des Dorfes für die  
Attraktivität von Füllinsdorf entscheidend 
ist.
… weil viele Familien aus dem oberen Dorf-
teil sich auch deshalb für Füllinsdorf als 
Wohngemeinde entschieden haben, damit 
ihre Kleinsten die ersten zwei Jahre der Pri-
marschule im Dorf besuchen können! 

… weil der Zuwachs an Schulkindern durch 
den Generationenwechsel im mittleren und 
oberen Dorfteil stattfindet, wie aktuelle 
Statistiken zeigen.�
… weil der Dorfkindergarten ohne Schul-
haus und Turnhalle völlig isoliert ist.�
… weil auch Vereinsaktivitäten für die 
Jüngsten (z.B. MUKI-Turnen) und die Älte-
ren im Dorfzentrum ihren Platz haben sol-
len!

Mit einem JA zum Schulstandort Dorf ver-
hindern wir auch, dass das Areal des Dorf-
schulhauses für eine anonyme und rendite-
getriebene Überbauung freigegeben wird. 
Unser Gemeinderat hat bereits in diese 
Richtung gehandelt und im letzten Jahr 
stillschweigend viel Land mitten in der 
Dorfkernzone an auswärtige Investoren 
veräussert, ohne transparent dazu zu infor-
mieren. Auch dagegen gilt es ein Zeichen 
zu setzen!

Unter der Voraussetzung, dass Füllinsdorf 
auch in Zukunft zwei Schulstandorte be-
sitzt, begrüsst das Referendumskomitee die 
Pläne für einen Erweiterungsbau am Stand-
ort Schönthal um dort den notwendigen, 
zusätzlichen Schulraum schaffen zu können.

Wie können Sie das Referendumskomitee 
unterstützen? Unterschreiben Sie den Un-
terschriftsbogen zur Klärung der Schuls-
tandortfrage, der auf der Homepage www.
schulhauskredit.ch zu finden ist.

Reservieren Sie sich schon heute den 
Termin der kommenden Gemeindever-
sammlung vom 7. Dezember 2021 und 
seien Sie dabei, wenn über diese Fragen 
abgestimmt wird!

Übrigens: das Referendumskomitee wird 
zur neuen Ortspartei «Pro Füllinsdorf». Wir 
setzen uns ein für mehr Transparenz und 
Basisdemokratie. Pro Füllinsdorf, für mehr 
Attraktivität von Füllinsdorf als Wohn- und 
Lebensort! – Dazu demnächst mehr.

Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns 
herzlich!
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Parteien

FDP. Die Liberalen. 

«Mitreden statt Mitschwimmen»  
in Füllinsdorf

Zu den Abstimmungen vom 28. November 
2021 empfiehlt die FDP folgende Parolen:

Nationale Abstimmungen

JA zum Covid-19-Gesetz
… weil die Revision des Gesetzes und ins-
besondere das Covid-Zertifikat eine schnel-
lere Rückkehr zur Normalität ermöglichen. 
Umgekehrt drohen ohne Covid-Zertifikat 
ab Herbst erneut einschneidende Schutz-
massnahmen und Lockdowns. Das gilt es 
zu verhindern!

NEIN zur Pflegeinitiative
… weil mit einem NEIN zur Pflegeinitiative 
der indirekte Gegenvorschlag, der prak-
tisch die gleichen Inhalte wie die Initiative 
enthält, umgehend umgesetzt wird und 
so den Pflegenden schneller und besser 
gedient werden kann.

NEIN zur Justiz-Initiative
… weil bereits heute die Unabhängigkeit 
der Bundesrichter gegeben ist. Die Wahl 
der Bundesrichter durch die Bundesver-
sammlung gibt diesen eine echte demo-
kratische Legitimation. Ein Losverfahren 
kann die Demokratie nicht ersetzen!

Kantonale Abstimmung

JA zum kantonalen Integrationspro-
gramm
… weil 1.5 Millionen Franken gut inves-
tiertes Geld ist, um das in unserem Kanton 
seit mehreren Jahren erfolgreiche Pro-
gramm, an das der Bund den gleichen Bei-
trag leistet, fortsetzen zu können.

Sozialdemokratische Partei
Frenkendorf-Füllinsdorf

Parolen für die Abstimmungen vom 
28. November 2021

Kantonale Abstimmung:

JA zum Landratsbeschluss betreffend kan-
tonales Integrationsprogramm 2bis 
(2022 – 2023)

Das kantonale Integrationsprogramm er-
möglicht eine tatsächliche Teilhabe am ge-
sellschaftlichen, kulturellen und wirt-
schaftlichen Leben für alle Menschen in 
unserem Kanton. Damit ist es eine Investi-
tion im Eigeninteresse des Kantons und 
seiner Bewohnerinnen und Bewohner. 

Eidgenössische Abstimmungen:

JA zur Volksinitiative «Für eine starke 
Pflege (Pflegeinitiative)»

Das Gesundheits- und Pflegepersonal ar-
beitet am Limit. Mit der Covid-Pandemie 
hat sich der Druck weiter verschärft. Als 
Dank für die lebensnotwendige Arbeit 
gab es bisher lediglich Applaus – das reicht 
nicht! Die Arbeitsbedingungen in der Pfle-
ge müssen sich verbessern.

JA zur Änderung des Bundesgesetzes über 
die gesetzlichen Grundlagen für Verord-
nungen des Bundesrates zur Bewältigung 
der Covid-19-Epidemie (Covid-19-Gesetz) 
(Härtefälle, Arbeitslosenversicherung, fa-
milienergänzende Kinderbetreuung, Kul-
turschaffende, Veranstaltungen) 

Der sicherste Weg heraus aus der Corona-
Krise und zurück zur Normalität führt 
über die Impfung und das Covid-Zertifi-
kat. Die gesetzliche Grundlage für das Zer-
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tifikat und die Freiheiten, die es der Ge-
sellschaft schon heute ermöglicht, sind im 
Covid-19-Gesetz geregelt.

NEIN zur Volksinitiative «Bestimmung der 
Bundesrichterinnen und Bundesrichter im 
Losverfahren (Justiz-Initiative)»

Die Wahl im Parteiproporz gewährleistet, 
dass Richterinnen und Richter demokra-
tisch legitimiert sind und ihre Wertehal-
tung transparent ist. Es braucht darum 
keine Änderung im Wahlverfahren.

Stempelsteuer-Referendum

Die SP Frenkendorf-Füllinsdorf schaut  
bereits voraus auf den ersten Abstim-
mungssonntag im Jahr 2022, an dem vor-
aussichtlich das Bundesgesetz über die 
Stempelabgaben zur Abstimmung kommt.
Ein Informationsanlass dazu findet statt 
am Dienstag, 9. November 2021, 19.30 
Uhr im Foyer Wilder Mann.

Evangelische Volkspartei

Für die kommenden Abstimmungen vom 
28. November 2021 fasste die EVP Basel-
land folgende Parolen:

– Pflegeinitiative: JA

– Covid-19-Gesetz: JA

– Justiz-Initiative: NEIN

– kant. Integrationsprogramm (KIP): JA

Joël Bühler, persönlicher Mitarbeiter von 
Nationalrätin Samira Marti, wird uns er-
klären, was die Stempelsteuer ist, warum 
die SP gegen deren Abschaffung das Refe-
rendum ergriffen hat, und unsere Fragen 
beantworten.

Alle Interessierten sind herzlich eingela-
den. Es gilt die 3G-Regel.

13
09

4-
01

Das Beste aus 
Versicherung und Bank
«Seit 35 Jahren»

Werner Gutschier
Versicherungsfachmann und Finanzplaner
058 285 21 62
werner.gutschier@baloise.ch

Generalagentur Baselland
Bahnhofplatz 11, 4410 Liestal

www.baloise.ch/werner-gutschier
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Abstimmungsempfehlungen vom 28.11.2021

Eidgenössische Vorlagen Parolen 
SVP BL 

Parolen 
SVP CH 

1. Volksinitiative vom 7. November 2017

 

«Für eine starke Pflege» (Pflegeinitiative)
Die SVP BL beschliesst die NEIN Parole und bevorzugt
damit den indirekten Gegenvorschlag, der bereits
vorliegt.
Die Pflegeinitiative tönt gut, bringt aber zu spät zu wenig
- nur der Gegenvorschlag packt die Probleme sofort an
der Wurzel an!

NEIN NEIN 

2. Volksinitiative vom 26. August 2019 
«Bestimmung der Bundesrichterinnen und Bundesrichter
im Losverfahren» (Justiz-Initiative)
Die SVP BL beschliesst die NEIN Parole. Es ist zutiefst un- 

    demokratisch, Wahlen durch das Losverfahren zu ersetzen. 
    Wir wollen keine Bundesrichter, die ihr Amt in der Lotterie 

 gewonnen haben! 

NEIN NEIN 

3. Änderung vom 19. März 2019 des Bundesgesetzes
über die gesetzlichen Grundlagen für Verordnungen des
Bundesrates zur Bewältigung der Covid-19-Epidemie
(Covid-19-Gesetz) Die SVP BL bschliesst die NEIN Parole.    
Nein zur «gutmütigen Diktatur»! Das unschweizerische
Vollmachtregime beenden und die schädliche Spaltung
der Schweizerbevölkerung durch die ausgeweitete Zerti- 

     fizierungspflicht im Inland stoppen! 

NEIN Nein 

Kantonale Vorlage 
1. Landratsbeschluss vom 20. Mai 2021 betreffend kan- 
    tonales Integrationsprogramm 2bis (2022–2023)
    Integrieren muss man sich wollen, dafür sprechen wir  

 Steuergelder. Aber wer unsere Werte und Institutionen  
    nicht akzeptieren kann, hat unser Gastfreundschaft ver- 
    wirkt. Renitente haben kein Recht auf unsere Gast- 
    freundschaft, haben aber das Recht unser schönes Land 

 zu verlassen! Integrieren heisst fördern und fordern. Es 
    gibt keine Einbahn Integration, deshalb muss die Vorlage 
    zur Überarbeitung zurück an den Absender!	

Nein 
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Abstimmungsempfehlungen vom 28.11.2021

Eidgenössische Vorlagen Parolen
SVP BL

Parolen
SVP CH

1. Volksinitiative vom 7. November 2017
«Für eine starke Pflege» (Pflegeinitiative)
Die SVP BL beschliesst die NEIN Parole und bevorzugt
damit den indirekten Gegenvorschlag, der bereits 
vorliegt.
Die Pflegeinitiative tönt gut, bringt aber zu spät zu wenig 
- nur der Gegenvorschlag packt die Probleme sofort an
der Wurzel an!

NEIN NEIN

2. Volksinitiative vom 26. August 2019
«Bestimmung der Bundesrichterinnen und Bundesrichter
im Losverfahren» (Justiz-Initiative)
Die SVP BL beschliesst die NEIN Parole. Es ist zutiefst un-
demokratisch, Wahlen durch das Losverfahren zu ersetzen.

    Wir wollen keine Bundesrichter, die ihr Amt in der Lotterie
gewonnen haben!

NEIN NEIN

3. Änderung vom 19. März 2019 des Bundesgesetzes 
über die gesetzlichen Grundlagen für Verordnungen des
Bundesrates zur Bewältigung der Covid-19-Epidemie 
(Covid-19-Gesetz) Die SVP BL bschliesst die NEIN Parole.
Nein zur «gutmütigen Diktatur»! Das unschweizerische
Vollmachtregime beenden und die schädliche Spaltung
der Schweizerbevölkerung durch die ausgeweitete Zerti-
fizierungspflicht im Inland stoppen!

NEIN Nein

Kantonale Vorlage
1. Landratsbeschluss vom 20. Mai 2021 betreffend kan-

tonales Integrationsprogramm 2bis (2022–2023)
Integrieren muss man sich wollen, dafür sprechen wir
Steuergelder. Aber wer unsere Werte und Institutionen
nicht akzeptieren kann, hat unser Gastfreundschaft ver-

    wirkt. Renitente haben kein Recht auf unsere Gast-
freundschaft, haben aber das Recht unser schönes Land
zu verlassen! Integrieren heisst fördern und fordern. Es
gibt keine Einbahn Integration, deshalb muss die Vorlage
zur Überarbeitung zurück an den Absender!

Nein

Vereine

KONZERT IN DER KIRCHE

Liebe Musikfreunde, Vamos a la playa…

Zum Strand ist es leider weit in Füllinsdorf 
… Ganz nah ist es aber zu unserem Kon-
zert! Lassen Sie sich dort von schöner Mu-
sik umspülen und tauchen Sie ein in eine 
kurze Auszeit voller Genuss und Fröhlich-
keit!

Wir freuen uns auf jeden Fall, Sie zahlreich 
an unserem Konzert am Sonntag, 21. 
November, um 17.00 Uhr in der refor-
mierten Kirche Füllinsdorf zu sehen! 

Beachten Sie bitte auch das Inserat in die-
ser Ausgabe.

www.bbmgf.ch 

Brass Band Musikgesellschaft Füllinsdorf – 
bei uns gibt es immer Gutes zu hören.

Grosse Bühne für freiwilliges Engage-
ment: Aktion generation-f 

Im Rahmen einer gemeinsamen Kampag-
ne in neun deutschschweizer Regionen 
lanciert benevol Baselland, das Kompe-
tenz-zentrum für Freiwilligenarbeit, im 
Kanton Basel-Landschaft die Aktion gene-
ration-f. Einen Monat lang, vom 5. No-
vember bis zum 5. Dezember, macht sie 
mit verschiedenen Aktionen auf die Viel-
falt der Freiwilligenengagements aufmerk-
sam. Rund 20 Organisationen und Vereine 

bieten in diesem Zeitraum mit verschiede-
nen Veranstaltungen Einblick in ihr Tun 
und öffnen ihre Türe für Interessierte. 

Aktion generation-f 

Rund 40 Prozent der Schweizer Bevölke-
rung engagieren sich freiwillig und unent-
geltlich in einem Verein oder einer Orga- 
nisation. Zahlreiche weitere Menschen  
packen in der Nachbarschaft an, unter-
stützen bei Veranstaltungen oder sind 
spontan zur Stelle, wenn Hilfe nötig ist. 
Sie alle zählen wir zur generation-f. Die 
gerneration-f ist also alterslos. 
Gemeinsam leisten Freiwillige jährlich 
rund gut 660 Millionen Einsatzstunden. 
Das entspricht einem monetären Wert von 
circa 34 Milliarden Franken. Die Leistung 
der generation-f geht aber weit über die 
finanziellen Aspekte hinaus. Mit ihren 
vielfältigen Angeboten und Dienstleistun-
gen bringen Freiwillige, die sich für das 
Gemeinwohl engagieren, Farbe in unse-
ren Alltag und erleichtern sowie berei-
chern unser Leben und auch ihr eigenes 
und schaffen damit mehr Lebensqualität. 

Gemeinsam Flagge zeigen

Innerhalb der Aktion generation-f ma-
chen rund 20 Vereine und Organisationen 
vom 5. November bis 5. Dezember 2021 
sich und ihr Tun einer breiten Öffentlich-
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Organisationen und zeigen Wertschätzung 
für die Leistungen des freiwilligen Enga-
gements in der Region. 

benevol Baselland (Gründungsjahr 2005) 
ist für Einsatzorganisationen, Privatper- 
sonen, die öffentliche Hand und die Wirt-
schaft Anlaufstelle für Freiwilligenarbeit 
im Kanton Basel-Landschaft. Das Kompe-
tenzzentrum übernimmt im Kanton Basel-
Landschaft eine führende Rolle 
– in der Vermittlung von Freiwilligen –

analog und digital
– in der Beratung für Freiwillige, gemein-

nützige Organisationen und Gemeinden
– in der Förderung und Anerkennung von

Freiwilligenarbeit
– in der Lancierung von Bildungsangeboten
– in der Vernetzung

benevol Baselland
Rathausstrasse 69, 4410 Liestal
Tel. 061 921 71 91
www.benevol-baselland.ch

keit bekannt, bieten spannende Einblicke 
ins freiwillige Engagement, animieren 
zum Mitmachen und Gewinnen besten-
falls neue Mitglieder und/oder Freiwillige. 
Dies geschieht in Form von Anlässen und 
Veranstaltungen, die die teilnehmenden 
Organisationen während dem Aktions-
zeitraum durchführen – von Yoga- oder 
Malkursen sowie Rollstuhlkurse oder Pony-
reiten für Kinder. Die Interessierten haben 
dadurch die Gelegenheit, verschiedene 
Tätigkeiten zu entdecken. Die Teilnahme 
ist kostenlos. 
Auf der Website generation-f.ch sowie auf 
Flyern ist das ganze Angebot ersichtlich. 
Startschuss der Aktion bildet eine grosse 
Verteilaktion am 5. und 6. November 
2021. An diesem Freitag werden Freiwilli-
ge von benevol Flyer und Give-aways an 
Passant*innen verteilen, um so für die An-
lässe und für die generation-f Werbung zu 
machen. Auch diverse Gemeinden zeigen 
Flagge, stärken so die Vernetzung und  
Zusammenarbeit mit den Vereinen und 

Integrations-
verweigerung
belohnen?

NEINAm 28. November: Missratenes
Integrationsprogramm
Überparteiliches  Komitee integrationsprogramm-nein.ch

Migranten müssen sich aktiv um ihre Integration bemühen. 
Gleichzeitig ist die Integration eine wichtige Staatsaufgabe. 
Doch das vorliegende Integrationsprogramm ist strategielos, 
enthält keine genauen Ziele und keine Erfolgskontrollen.

www.kellerhals-schreinerei.ch

Schreinerarbeiten ·  Fenster- und Türenservice ·  
Glasbruch ·  Reparaturen ·  Innenausbau/-Umbau · 
Parkett

4414 Füllinsdorf · Telefon 061 901 32 29
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APPENZELLER | MÖSCHINGER | BACH | PACHELBEL 
CHOR- UND ORGELMUSIK

ORGEL CHRISTOPH KAUFMANN 
LEITUNG JAKOB BERGSMA

FR. 26.11.2021, 20:00 UHR
KARTÄUSERKIRCHE BASEL

SA. 27.11.2021, 19:00 UHR
REF. KIRCHE FRENKENDORF

SONNENGESANG

KOLLEKTE
ES GELTEN DIE AKTUELLEN
CORONA-BESTIMMUNGEN
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Kasperlitheater Gwundernäsli in Frenkendorf 
Manuela Steiner, Spiez 

„Dr Kasperli u ds Zirkuskrokodil“ 

Ein Kasperlispiel für alle ab 4 Jahren 

Ort: Aula der Primarschule Egg, Frenkendorf 
Kinder dürfen alleine kommen und werden durch FAZ-
Mitarbeiterinnen beaufsichtigt 
für Erwachsene gilt die Zertifikatspflicht 

Datum: Mittwoch, 10. November 2021 

Aufführungen: 14.00 Uhr und 15.30 Uhr  

Eintritt:  CHF 8.- pro Person 

Vorverkauf:  Ab Montag, 1.November 2021 in der Bibliothek 
Füllinsdorf und im Volg Laden Frenkendorf  

Tageskasse: ab 13.30 Uhr in der Aula 

Organisation:   Familienzentrum Treffpunkt, Frenkendorf/Füllinsdorf, 
Bahnhofstr. 16, 4402 Frenkendorf 

Sponsoren: Ökumenisches FamilienprogrammFrenkendorf / 
Füllinsdorf 
DROPA Drogerie Apotheke Füllinsdorf 
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Kirchliche Mitteilungen

Reformierte Kirche
Frenkendorf-Füllinsdorf

Sekretariat: Dienstag – Freitag�8.15 – 11.15 Uhr
Andrea Bretschneider	 Tel. 061 903 04 25
Mühlerainstrasse 30, Füllinsdorf
E-Mail: sekretariat@ref-fre-fue.ch
www.ref-fre-fue.ch
Pfrn.	Andrea Kutzarow	 Tel. 061 901 49 49
Pfr.	 Peter Leuenberger	 Tel. 061 901 14 40
Caroline Tschopp, 
Jugendarbeit	 Tel. 077 480 82 55
Amrei Ebinger, 	 Tel. 061 901 39 72
Sigristin Frenkendorf
Caroline Winkler,	 Tel. 061 901 14 12
Sigristin Füllinsdorf

Corona-Regelungen

Für religiöse Veranstaltungen wie Gottes-
dienste (auch bei Trauerfeiern und Hoch-
zeiten) bis 50 Personen gelten: 2/3 Aus- 
lastung, Kontaktdaten, Maskenpflicht, 
Abstand halten. Ab 50 Personen, auch für 
Theater und Konzerte: Zutritt nur mit Zer-
tifikat und Schutzmaske. Auf unserer 
Homepage finden Sie die detaillierten An-
gaben zu den Gottesdiensten, welche nur 
mit Zertifikat besucht werden können.

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 7. November, «Wohnst Du 
noch oder lebst Du schon?»
10.00 Uhr Kirche Frenkendorf, mit Pfrn. 
Andrea Kutzarow

Sonntag, 14. November
10.00 Uhr, Füllinsdorf, mit Pfr. Andreas 
Marti und Lektor Peter Weber

Sonntag, 21. November, 
Ewigkeitssonntag
>10.00 Uhr, Kirche Füllinsdorf, mit Pfrn.
Andrea Kutzarow und Severine Schmid,
Harfe. Zertifikatspflicht

>10.00 Uhr, Kirche Frenkendorf, mit Pfr.
Peter Leuenberger, Lektor Werner Müller
und Organist Christoph Kaufmann. Zertifi-
katspflicht
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GEMEINDELEBEN

Kindergottesdienst
Für 2. –  6.-Klässler, freitags, 15.30 – 16.45 
Uhr, in der Kirche Frenkendorf mit Barbara 
Jansen.

Musicaltreff
Für 1. –  6.-Klässler, freitags, 15.30 – 17.00 Uhr 
im UG der Kirche Füllinsdorf mit Andrea 
Kutzarow.

Kidstreff
Für Kinder ab 4 Jahren bis 6.-Klässler, mitt-
wochs, 14.00 – 17.00 Uhr im Elehuus, mit 
Caroline.

Kasperlitheater
«Dr Kasperli u ds Zirkuskrokodil» ab 4 Jah-
re, Mittwoch, 10. November, 14.00 Uhr 
und 15.30 Uhr. Aula Primaschule Egg, 
Frenkendorf. Eintritt: Fr. 8.– pro Person. 
Vorverkauf in der Bibliothek Füllinsdorf 
und im Volg Frenkendorf. Tageskasse ab 
13.30 Uhr in der Aula. Zertifikatspflicht, 
Kinder dürfen alleine kommen und wer-
den durch FAZ-Mitarbeiterinnen beauf-

sichtigt!
Seniorenmittagstische

Zertifikatspflicht für alle Teilnehmenden 
und das Team
Dienstags, 12 Uhr im UG Kirche Füllinsdorf
Donnerstags, 12 Uhr im KGH Kirchacker, 
Frenkendorf

Workshop Abendmahl im Wandel

Mittwoch, 10. November 2021, von 19.00 
bis 20.30 Uhr im Unterrichtszimmer der 
Kirche Füllinsdorf. Abschluss in der Kirche 
mit Feier des Abendmahls. 

Dienstag, 23. November 2021, von 19.00 
bis 20.30 Uhr im Saal des Kirchgemeinde-
hauses Frenkendorf mit anschliessender 
Feier des Abendmahls. 

Mit Andrea Kutzarow und Peter Leuen-
berger. Zertifikatspflicht bei beiden Work-
shops. Anmeldung wird erbeten im Sekre-
tariat. 
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Bible Art Journaling startet wieder

Wann:	 3. Dezember 2021
Zeit:	 19 – 21 Uhr
Ort: Unterrichtszimmer,

Kirche Füllinsdorf
Leitung:	 Steffi Frey und Andrea

Kutzarow
Kosten:	 Fr. 5.– pro Abend
Anmeldung: unter 061 903 04 25,

sekretariat@ref-fre-fue.ch
mit Zertifikatspflicht 
ab 16 Jahren

Kleine Montagswanderung, 
1. November

Da wir ja nicht wissen, was das Wetter 
macht, haben wir und entschlossen, der 
Ergolz entlang nach Kaiseraugst zu wan-
dern. 
Treffpunkt um 13.30 Uhr beim Feuerwehr-
magazin Füllinsdorf. Die gemütliche 
Wanderung dauert ca. 1½ Stunden. Zvieri 
im Restaurant Adler, Kaiseraugst. Rück-
fahrt mit S1/S3 via Pratteln nach Frenken-
dorf-Füllinsdorf (3 Zonen), jeweils um ..27 
und ..57 Uhr.
Auf einen schönen Nachmittag freuen sich 
Annarös und Bernhard.

Nächste Montagswanderung:  
6. Dezember

Rückblick der Oktoberwanderung

Am 4. Oktober ging es ins Aargauische 
wie auch ins Südbadische. Man staune,  
sogar an einen Ort, der beidseitig Laufen-
burg heisst. Natürlich hat es auch noch 
Rheinfelden und  Wallbach in dieser Ge-
gend, alles Orte schön am Rhein, wo man 
sagen kann, also so wie Laufenburg. Das 
waren halt noch die Zeiten, wo Kaiser und 
Könige in dieser Gegend als Herrscher das 
Sagen hatten. Treffpunkt war wie in der 
Regel der Bahnhof Frenkendorf-Füllins-
dorf. 14 Männer und Frauen sind es gewe-
sen, die nach Laufenburg fuhren. Dort 
konnte die Wanderung  starten. Auf der 
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linken Seite des Rheins wanderten wir 
zum Kraftwerk Laufenburg.  Und dann 
überquerten wir das Wehr und es ging auf 
die andere Seite, was man schon das Badi-
sche bezeichnete. Natürlich genoss man 
auch den schönen Blick auf das Städt-
chen Laufenburg. Richtig, das Laufenburg 
von der Schweiz, also nicht von Deutsch-
land, man kann auch sagen Baden-Würt-
temberg. Und für solche, die sich sagten, 
jetzt  der Wanderung genug, dann hatte 
man die Möglichkeit die alte Rheinbrücke 
zu überqueren. Dann war man wieder im 
aargauischen Laufenburg. Doch auch dies 
war möglich, dass man weiter der rechten 
Rheinbrücke wanderte, dann einfach der 
Blick hinüber ins aargauische Städtchen 
Laufenburg. Und am Schluss waren alle 
wieder in Laufenburg. Und für die An-
strengung für alle hatte es dann das Zvieri 
im Café Maier. Dies alles hatte man zu ver-
danken dem Wanderleiter Martin Haag.

Text und Foto: Dieter Wundrak 

Der Marsch der Wandergruppe durch das 
Laufenburger Törli 

Das Problem sind die Sonntage –  
eine kleine Ausstellung in der Kirche 
Füllinsdorf 

Ein Mann, eine Frau, eine Familie, ein 
Paar. Ein ganz normaler Alltag. Wir wis-
sen, dass es jederzeit passieren kann: Dass 
ein Mensch viel zu früh stirbt. Mitten im 
Leben, wie man so sagt. Als gäbe es den 

richtigen und falschen Moment. Ein Recht 
auf die durchschnittliche Lebenserwar-
tung. Doch was, wenn es anders kommt? 

Der Kölner Fotograf  Jann Höfer  nähert 
sich mit seiner Arbeit «Das Problem sind 
die Sonntage» in Interviews und Bildern 
den Erfahrungen, Gefühlen und Erinne-
rungen von verwitweten Menschen. In sei-
ner Arbeit verbindet er diese drei Bereiche 
auf eine neue Art: Er portraitiert das, was 
nicht mehr da ist, indem er fotografiert, 
was bleibt, was erinnert. «Es ist eine foto-
grafische Annäherung an die Gefühlswelt, 
die entsteht, wenn eine Person einen 
schweren Verlust erlitten hat», so Jann 
Höfer. «Diese ist absolut subjektiv und 
wandelt sich von Tag zu Tag. Ich habe 
mich auf den Weg gemacht, etwas zu do-
kumentieren, das durch ein Nicht-mehr-
Vorhandensein geprägt ist. Ich suche nach 
den Metaphern sowohl für den Verlust als 
auch für die Fähigkeit, mit dem Verlust zu 
leben und umzugehen. Besonders faszi-
nierend finde ich, nachzuvollziehen, wie 
sich ganz alltägliche kleine Dinge emotio-
nal sehr stark aufladen und quasi ein Ei-
genleben, eine eigene Bedeutung bekom-
men.» Die Bilder sind in der Kirche 
Füllinsdorf zu sehen im November. Viel-
leicht schauen Sie vorbei? An einem Sonn-
tag? Es würde mich freuen. Ihre Andrea 
Kutzarow

Glauben heisst, über den Horizont 
hinausblicken

Im November denken wir mehr als sonst 
über den Tod nach. Und vermissen unsere 
Verstorbenen vielleicht noch mehr. Wir 
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denken an sie, wir den-
ken an unsere eigene 
Sterblichkeit. Der No-
vember ist für mich wie 
ein Memento mori, eine 
Aufforderung, an das 
Sterben zu denken. Ei-
gentlich sollten wir Men-
schen und ja ein Leben 
lang auf den Tod vorbe-
reiten. Weil dieser un-
ausweichlich kommen 

wird. Früher oder später. Wir finden kei-
nen Ausweg und müssen uns irgendwie 
mit ihm arrangieren. Das ist schwierig. Mit 
dem eigenen Tod leben zu lernen. Und 
noch viel schwieriger, mit dem Tod unserer 
Lieben zu leben. So wie Mascha Kalenko 
das in ihrem memento formuliert: 

«Vor meinem eignen Tod ist mir nicht 
bang,
Nur vor dem Tode derer, die mir nah sind.
Wie soll ich leben, wenn sie nicht mehr da 
sind?

Allein im Nebel tast ich todentlang
Und lass mich willig in das Dunkel treiben.
Das Gehen schmerzt nicht halb so wie das 
Bleiben.

Der weiss es wohl, dem gleiches wider-
fuhr;
– Und die es trugen, mögen mir vergeben.
Bedenkt: den eignen Tod, den stirbt man
nur,
Doch mit dem Tod der andern muss man
leben.»

aus: Verse für Zeitgenossen.

Was hilft uns, mit dem Tod leben zu ler-
nen? Mir hilft ein Blick über den Horizont. 
Es ist ein weiter Blick, himmelwärts, Jesu-
wärts. Es ist ein Blick durch den Schleier. 
Nicht der Krebs, der Herzinfarkt, nicht der 
Unfall, das Elend, die Schmerzen werden 
das Letzte sein. Es stimmt schon, wenn ein 
Mensch geboren wird, wird er ins Buch 
des Todes eingetragen. Wenn er aber 
stirbt, so kommt er ins Buch des Lebens, 
wie eine Weisheit sagt. Am Ende steht 
nicht der Tod, sondern das Leben. Weil wir 
in die Liebe Gottes hinein sterben, die auf 
uns wartet. Und das Leben. Seien Sie be-
hütet.  Ihre Andrea Kutzarow
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Gemeinsame
Mitteilungen

Ökumenische Feier  
im Seniorenzentrum dahay

Mittwoch, 10. November, 15.15 Uhr, 
P. Leuenberger
Mittwoch, 17. November, 15.15 Uhr, 
St. Gassler
Mittwoch, 24. November, 15.15 Uhr,  
Totengedenken mit St. Gassler, C. Christen 
und P. Leuenberger

Ökumenische Feier  
im Seniorenzentrum Schönthal

Mittwoch, 10. November, 16.45 Uhr, 
P. Leuenberger
Mittwoch, 17. November, 16.45 Uhr, 
St. Gassler
Mittwoch, 24. November, 16.45 Uhr, 
Totengedenken mit St. Gassler, C. Christen 
und P. Leuenberger

Endlich wieder Suppentag 
Samstag 27. November

Die ökumenische Arbeitsgruppe Eine Welt 
lädt alle Menschen (es gilt die 3G-Regel) 
zum traditionellen Suppentag ein. Es wird 
eine feine Kürbissuppe und eine Bündner 
Gerstensuppe serviert. Der Erlös dieses An-
lasses geht zugunsten Medica Mondiale 
Afghanistan. Es ist wichtiger denn je, dass 
für die Frauenrechte in Afghanistan einge-
standen wird. Damit die Suppe mit einem 
feinen Dessert abgerundet wird, bittet die 
AG Eine Welt um Kuchenspenden. Ganz 
herzliches Dankeschön.

Claudia Christen
Präsidentin der AG Eine Welt

Kuchenspenden
Zum Suppentag sind alle eingeladen, einen 
Kuchen für das Kuchenbuffet zu backen. 
Die Kuchen können ab 8 Uhr abgegeben 
werden. Ganz herzliches Dankeschön.

Katholische Pfarrei
Frenkendorf-Füllinsdorf

Sekretariat: Dienstag – Freitag� 8.30 – 11.30 Uhr
Adriana Luli	�  Tel. 061 901 55 06

Fax/061 901 55 19	
info@pfarrei-dreikoenig.ch 	
www.pfarrei-dreikoenig.ch 
Pfarreiteam:
Valentine Koledoye
Bischofsvikar – Pfarreileitung� Tel. 061 901 55 06
Claudia Christen, 
Pastorale Mitarbeiterin� Tel. 061 901 55 06
Conny Imboden,	
Katechese und Jugend� Tel. 061 901 50 82
Sozialdienst vakant

Sprechstunden: nach Vereinbarung

Sozialfonds:	 PC 60-399429-5

AGENDA

Freitag, 5. November
15.00	 Präsenzdienst (bis 18.00)

Sonntag, 7. November
10.30	 Pfarreifest mit Begrüssung Pater 

Josef mit Bischofsvikar Valentine 
Koledoye

Freitag, 12. November
15.00	 Präsenzdienst (bis18.00)

Sonntag, 14. November
11.00	 Eucharistiefeier mit Pater Josef
Kollekte: Kirchenbauhilfe Bistum Basel

Mittwoch, 17. November
19.30	 Kirchgemeindeversammlung

Freitag, 19. November
15.00	 Präsenzdienst (bis 18.00)

Sonntag, 21. November
11.00	 Wortgottesdienst mit Gedenken an

Leo Sturzenegger
Kollekte: Pastorale Anliegen des Bistums



35

Mittwoch, 24. November
10.15	 ökumenische Teamsitzung
14 – 17	Kranzen im Saal 3G-Regel

Donnerstag, 25. November
9 – 17	 Kranzen Saal 3G-Regel
19.00	 Frauenabend

Freitag, 26. November
15.00	 Präsenzdienst (bis 18.00)

VORANZEIGEN

Mittwoch, 17. November 2021
19.30	 Kirchgemeindeversammlung: Trak-

tanden wurden bereits veröffent-
licht (Nr. 14/2021)

Samstag, 27. November
11.45	 Suppentag, 3G-Regel

Sonntag, 5. Dezember
11.00	 ökumensicher Gottesdienst zum 

Menschenrechtstag mit Abschied-
gottesdienst Claudia Christen 

Wir haben Abschied genommen von:

Christus spricht: Ich bin das Licht der Welt. 
Wer mir nachfolgt, wird nicht in der Fins-
ternis bleiben, sondern wird das Licht des 
Lebens haben. (Johannes 8,12)

Kranzen 2021

Der ehemalige Vorstand des Frauenver-
eins bietet auch dieses Jahr das Kranzen 
an. Am 24.11. zwischen 14 und 17 Uhr und 
am 25.11. zwischen 9 und 17 Uhr sind alle 
herzlich eingeladen mitzuhelfen und mit-
zugestalten. Es gilt die 3G-Regel. Die Krän-
ze können während des Kranzen oder am 
Suppentag, 27.11., zwischen 12 und 13.30 
Uhr erworben werden. Der Erlös geht zu-
gunsten eines sozialen Hilfswerkes. Ganz 
herzlich willkommen.

Claudia Christen

Begrüssungs-Gottesdienst für Pater 
Josef – Pfarreifest vom 07. 11.   2021, 
10.30 Uhr

Für den Gottesdienst um 10.30 Uhr gilt lei-
der anhand der Corona-Situation Zertifi-
katspflicht 3-G. 
Alle anderen sind aber zum anschliessen-
den Essen von Grillwürsten und miteinan-
der Anstossen auf gute und bessere Zeiten 
ebenso herzlich willkommen. Trotzt der 
Einschränkungen wollen wir das gemütli-
che Beisammensein geniessen.
Wir freuen uns auf eurer zahlreiches Er-
scheinen.� Der Kirchgemeinderat

Erster Gottesdienst mit Pater Josef

Obwohl der offizielle Begrüssungsgottes-
dienst für Pater Josef erst am 07.11.2021 
im Rahmen des Pfarreifestes stattfinden 
wird, durften wir am Sonntag, 10.10.2021, 
den ersten Gottesdienst mit ihm feiern. 
Wir freuten uns sehr über zahlreiche Gläu-
bige, die daran teilnahmen und ihn jetzt 
schon willkommen geheissen haben. Nach 
einer schönen, stimmungsvollen Messe 
hatten wir die Gelegenheit – bei spontan 
organisierten Gipfeli, Kaffee und Orangen-
saft – noch etwas zusammensitzen und 
uns über das Erlebte auszutauschen. Pater 
Josef durfte anschliessend das erste Paar 
hier in Füllinsdorf trauen. Für die anschlies-
sende Hochzeitsfeier wurde unser Saal zu 
einer wunderschönen, farbenfrohen Loka-
lität geschmückt.� Pia Lucatuorto
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Herbsttageslager mit Herbstmesse-
fest zum Abschluss

Das Herbsttageslager fand dieses Jahr 
wieder in der 2. Herbstferienwoche statt 
und fand seinen Abschluss mit einem gros- 
sen Herbstmessefest, zu dem alle Men-
schen Gross und Klein eingeladen waren. 
Es war wieder ein tolles Lager mit vielen 
tollen Augenblicken, für die ein grosses, 
engagiertes Helferteam und 44 Kinder  
ihren Beitrag geleistet haben. Beim Ab-
schlussfest war auch die Sonne Gast und 
allen Engagierten ein riesiges Dankeschön, 
denn ohne diese engagierten Helferinnen 
und Helfer, könnte so ein Lager gar nie 
stattfinden. Ein besonderes Dankeschön 
gilt auch allen Spendern, die ein solches 
Lager überhaupt möglich machen.

Claudia Chirsten
Kündigung von  
Frau Claudia Christen

Leider müssen wir Ihnen mitteilen, dass 
Frau Claudia Christen aus persönlichen 
Gründen ihre Anstellung in unserer Kirch-
gemeinde auf Ende des Jahres gekündigt 
hat. Wir bedauern diesen Entscheid und 
danken Frau Christen für ihren grossen 
Einsatz während vieler Jahre in unserer 
Pfarrei. Wir sind zuversichtlich, dass durch 
die weiteren personellen Veränderungen 
die pastoralen Aufgaben auch in Zukunft 
gewährleistet sind. 

Der Kirchgemeinderat

Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

Allschwil, Basel, Birsfelden, Muttenz, 
Pratteln, Liestal
Tel. 061 481 11 59
www.bieli-bestattungen.chWir sind 24 Stunden für Sie da.



DigitalDRUCK 
OFFSETDRUCK

w
w

w
.r

e
g
io

d
ru

ck
.c

h
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www.schneider-shs.ch • Hauptstrasse 14 • 4133 Pratteln • T 061 827 92 92 

Badezimmer 

SpenglereiHeizung

Sanitär
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4414 Füllinsdorf

Burkhalter Sanitär-Anlagen
Haldenrainstrasse 12 · 4402 Frenkendorf
Telefon	 061 901 68 88 
Natel	 079 215 72 82
Telefax	 061 901 68 10

allg. Reparaturen · Boilerentkalkung
Servicearbeiten · Neu- und Umbauten
Spenglerei · Ablaufreinigung
Schwimmbad · SSIV-Mitglied

DOROTHEA DÖTSCH
Eidg. dipl. KomplementärTherapeutin • Dipl. MPA
Craniosacraltherapie • Massage • Dorntherapie

Im Mättli 7, 4414 Füllinsdorf
061 901 72 31 / 076 509 79 75
info@doetsch-cso.ch • www.doetsch-cso.ch

DOROTHEA DÖTSCH
Eidg. dipl. KomplementärTherapeutin • Dipl. MPA
Craniosacraltherapie • Massage • Dorntherapie

Im Mättli 7, 4414 Füllinsdorf
061 901 72 31 / 076 509 79 75
info@doetsch-cso.ch • www.doetsch-cso.ch

M. MURER
Gartenbau GmbH

Telefon 061 901 24 13 Natel 079 428 00 34

Ihr zuverlässiger Partner für
Unterhalt und Umänderungen

4402 Frenkendorf4402 Frenkendorf
www.murer-gartenbau.ch

Telefon 061 901 24 13 Mobile 079 428 00 34
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